
 

 

 
 
 
 
 
 

Fledermaus-Rundbrief 1 / 2019 
Artenschutzprojekt Fledermäuse Salzburg 
 
Elsbethen, 28. Mai 2019 
 
 
 
 
 
Liebe Fledermaus-Interessierte, liebe Vereinsmitglieder! 
 
 
Wir möchten euch/ihnen gerne berichten, was 2019 in Sachen Fledermaus bisher los war 
und was in den nächsten Monaten geplant ist. 
 
Zwischen Dezember 2018 und Ende Februar 2019 standen die Fledermaus-
Winterquartierkontrollen auf dem Programm: es konnten insgesamt 22 
Quartierkontrollen durchgeführt werden. Bei den Kontrollen dominierte – wie immer – die 
Mopsfledermaus, es wurden aber auch Kleine Hufeisennasen, Mausohren, eine 
Zwergfledermaus, eine Wasserfledermaus, eine nicht näher bestimmbare Bartfledermaus 
und einige Fransenfledermäuse gefunden. Einige Höhlen, die fast jedes Jahr kontrolliert 
werden, konnten heuer aufgrund der großen Schneemengen nicht kontrolliert werden. 
Vielen Dank an alle Zählerinnen und Zähler! 
 
Möglicherweise haben sich schon einige über das merkwürdige Gerät gewundert, das von 
Juli bis Oktober 2018 sowie seit April 2019 an mehreren Stellen in den Salzachauen, dem 
Bürmooser Moor, dem Wengermoor, etc. aufgestellt war. Es ist keine (Wild-)Kamera, 
sondern ein Ultraschalldetektor, mit dessen Hilfe wir die Fledermäuse in einigen 
Salzburger Schutzgebieten erfassen. Wir sind schon gespannt auf die Ergebnisse! 
 
Wir möchten euch/ihnen nun die nächsten Aktivitäten, Veranstaltungen und Termine 
im Fledermausschutz ankündigen, einige weitere bzw. Details können im Verlauf des 
Sommers noch dazu kommen. 
 
 

Fledermausquartier-Kontrollen 2019 
 
Ab der 1. Juni-Hälfte stehen zahlreiche Fledermaus-Quartierkontrollen an, die dem 
Schutz der einzelnen Quartiere, aber auch regelmäßigen Bestandszählungen dienen. Im 
Vordergrund stehen dabei die Wochenstubenquartiere der gebäudebewohnenden 
Fledermausarten, wie z.B. Mausohr, Wimperfledermaus, Kleine Hufeisennase, etc. 
 
Die Fledermaus-QuartierbetreuerInnen würden wir bitten, „ihre“ Quartiere in den 
nächsten Wochen zu zählen: Mausohren und Wimperfledermäuse im Juni, Kleine 
Hufeisennasen im Juli (aber auch im Juni möglich), andere Arten - wie z.B. 
Zwergfledermäuse - bei Anwesenheit im Quartier. Wer Merkblätter zu den 
Zählzeitpunkten / Erhebungsbögen als Ausdruck / digital benötigt, bitte einfach melden. 
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Wenn wer keine Zeit oder Lust mehr hat, die Quartierzählungen zu machen, bitte 
unbedingt melden, damit wir neue QuartierbetreuerInnen suchen können. Vielen Dank! 
 
Fledermaus-QuartierbesitzerInnen würden wir bitten, ein „Auge“ auf „ihre“ 
Fledermäuse zu haben und zu beobachten, wann die Fledermäuse heuer auftauchen, wie 
viele es ungefähr sind und wann sie wieder verschwinden. Praktisch dafür ist ein 
„Fledermaus-Kalender“ zum Mitprotokollieren. Wer einen benötigt, bitte gerne melden. 
 
HelferInnen gesucht: Bei einigen Quartierkontrollen werden MitarbeiterInnen benötigt, 
da bei Ausflugszählungen oft mehrere Personen erforderlich sind. Es gibt in allen 
Bezirken Quartiere, für die wir MitarbeiterInnen suchen würden. Wer sich dafür 
interessiert, ein Fledermausquartier in der näheren Umgebung zu betreuen, bitte unter 
0676-9045482 oder maria.jerabek@fledermausschutz.at melden. 
 
 

Tage der Natur – Fledermausnacht, 14. Juni 2019 

 
Von 1. – 29. Juni 2019 bieten in Salzburg im Rahmen der Tage der Natur viele 
Naturschutz-Organisationen Exkursionen an. Details zum Programm findet man auf der 
Homepage der Naturschutzabteilung des Landes Salzburg unter 
www.salzburg.gv.at/natur. 
 
Am Freitag veranstalten die KFFÖ, die Pfarre Neukirchen am Großvenediger und das 
Katholische Bildungswerk Neukirchen eine Fledermausnacht. Wir treffen uns im Pfarrheim 
Neukirchen zu einem kurzen Vortrag, danach beobachten wir den abendlichen Ausflug 
der Fledermäuse aus der Kirche. 
 

Datum   Freitag, 14. Juni 2019 
Zeit        20:00 Uhr 
Ort Neukirchen am Großvenediger, Pfarrheim 

 
Die Kirche Neukirchen am Großvenediger beherbergt eine Wochenstube von Kleinen 
Hufeisennasen, die ihre Jungen hier aufziehen. Da es spät werden wird, können Kinder 
nur in Begleitung von Erwachsenen teilnehmen. Der Vortrag findet bei jedem Wetter, die 
Exkursion nur bei gutem Wetter statt. 
 
 

KFFÖ-Jahreshauptversammlung 2019 

 
Die Jahreshauptversammlung der KFFÖ findet am 22. Juni 2019 in Klöch, 
Südoststeiermark, statt. Neben den Vereinsangelegenheiten ist – wie immer - für ein 
spannendes Rahmenprogramm gesorgt.  
Zur Planung ist eine Anmeldung erforderlich: bitte schriftlich an die KFFÖ oder via email 
unter info@fledermausschutz.at oder telefonisch unter 0676-7530634. 
 
 

Fledermauskasten-Kontrollen und Fangaktionen, Sommer 2019 

 
Im August planen wir die Kontrolle von Fledermauskästen in den Salzachauen nördlich 
von Salzburg. Da mittlerweile einige Kästen verteilt über mehrere Waldbereiche hängen, 
werden wir sicher einen ganzen Tag zum Kontrollieren brauchen.  

mailto:maria.jerabek@fledermausschutz.at
mailto:info@fledermausschutz.at
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Über HelferInnen würden wir uns sehr freuen! Es ist uns auch schon geholfen, wenn man 
nur einige Stunden Zeit zum Helfen hat! Wir sind schon gespannt, „wer“ in den Kästen zu 
finden ist! 
 
Für die Artbestimmung reichen bei einigen Arten Ultraschalldetektor-Aufnahmen nicht 
aus. Daher planen wir zwischen Juni – Oktober 2019 einige Fledermaus-Fangaktionen in 
ausgewählten Schutzgebieten, um mehr über das Artenspektrum zu erfahren. Auch dabei 
freuen wir uns über HelferInnen! 
 
Bei Interesse an den Kastenkontrollen und Fangaktionen bitte unter 0676-9045482 oder 
maria.jerabek@fledermausschutz.at melden. 
 
 

OZO-Artenschutztag, 8. September 2019 

 
Am Sonntag, den 8. September 2019, findet im Zoo Salzburg der OZO-Artenschutztag 
statt. Der Erhalt bedrohter Tierarten liegt uns allen am Herzen. Im Rahmen des 
Artenschutztages werden viele (Salzburger) Organisationen ihre Arbeit im Artenschutz 
und Lebensraumschutz vorstellen. Die KFFÖ wird über Fledermäuse und 
Fledermausschutz informieren. 
 

Datum 
Zeit   

Sonntag, 9. September 2019 
10:00 – 16:00 Uhr 

Ort Anif, Hellbrunn, Zoo 
 
 

Abendsegler –Zählungen 2019 

 
In Salzburg haben wir bereits im Herbst 2000, 2001, 2003, 2005 und 2007 Abendsegler 
simultan an verschiedenen Standorten beobachtet. 2016 wurde dann ein österreichweites 
Projekt gestartet, welches mittlerweile auch mit Beteiligung in Slowenien, Südtirol, der 
Schweiz und der Slowakei umgesetzt wird. Das Projekt wurde ins Leben gerufen, weil 
Abendsegler vergleichsweise gut zu beobachten sind, da sie schon früh ihre 
Tagesquartiere verlassen; der Abendsegler ist aber auch jene Fledermausart, welche am 
häufigsten an Windrädern zu Schaden kommt. Da es für Abendsegler bislang keine 
brauchbaren Einschätzungen zu möglichen Populationsveränderungen gibt, ist dieses 
Projekt und die Mithilfe möglichst Vieler von besonderer Bedeutung!  
 
Bei den Simultanzählungen wird an vielen Standorten verteilt über ganz Österreich die 
maximale Anzahl gleichzeitig anwesender Abendsegler mittels Beobachtung (und 
akustischer Erfassung) in 5-Minuten-Intervallen dokumentiert. Der zeitliche Aufwand hält 
sich mit 1 Stunde je Abend dabei in Grenzen. Es sind keine Fachkenntnisse notwendig. 
 
 
Die ersten Ergebnisse der Abendsegler-
Simultanzählungen der Jahre 2016 - 2018 haben 
wir in einem Bericht zusammengefasst, der auf 
unserer homepage abgerufen werden kann: 
http://www.fledermausschutz.at/downloads/2019/Abe
ndsegler-Zaehlungen 2016-2018.pdf 

 
 

mailto:maria.jerabek@fledermausschutz.at
http://www.fledermausschutz.at/downloads/2019/Abendsegler-Zaehlungen%202016-2018.pdf
http://www.fledermausschutz.at/downloads/2019/Abendsegler-Zaehlungen%202016-2018.pdf
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Auch 2019 sind im Herbst wieder simultane Zählungen geplant, wobei diese nicht nur in 
Österreich, sondern auch in den umliegenden Ländern stattfinden werden. Im oben 
genannten Bericht finden sich auch die Detailinfos zur heurigen Zählperiode. 
 
Zählperiode   
Zähldauer 

14. – 22. September 2019 
Abends, Zählung dauert jeweils ca. 1 Stunde 

Ort in Salzburg bevorzugt entlang größerer Flüsse wie Salzach, Saalach, 
Enns, oder auch an größeren stehenden Gewässern (Seen, Teiche) oder 
z.B. Parkanlagen 

 
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr / sie uns auch heuer wieder bei dem aus Sicht des 
Fledermausschutzes wichtigen Projekt unterschützen würdet.  
 
Bitte einfach bei Guido Reiter unter info@fledermausschutz.at melden, wenn Interesse an 
einer Mitarbeit besteht. Es wird auch sogenannte "Einsteiger-Abende" geben, bei denen 
man sich eine Abendsegler-Zählung anschauen kann. Die Termine werden rechtzeitig auf 
der homepage bekannt gegeben. 
 
 

Weitere „Fledermaus“- Aktivitäten 

 
• Mitte September 2019 gibt es eine Fledermaus-Fangaktion mit der Uni München 

vor der Lamprechtsofenhöhle in St. Martin bei Lofer, bei der man gerne dabei sein 
kann. 

• Im Spätherbst sind wieder Putzaktionen in einigen Fledermausquartieren geplant. 

Neuigkeiten zum Fledermausschutz in Salzburg, Österreich und z.T. darüber hinaus und 
aktuelle Termine finden sich auf unserer homepage unter www.fledermausschutz.at oder 
auf facebook unter www.facebook.com/kffoe. 
 
Wir freuen uns auf eine spannende Freilandsaison 2019 und hoffen, viele von euch/ihnen 
bei der einen oder anderen Ausflugszählung, Kastenkontrolle, Fangaktion oder 
Veranstaltung zu treffen! Bei Fragen bitte einfach bei Maria Jerabek melden unter 
maria.jerabek@fledermausschutz.at oder 0676-9045482. 
 
 
Mit fledermausfreundlichen Grüßen, 
für das Salzburger „Fledermaus-Team“ 
Maria & Karin 
 
 
 
 
P.S. Bitte beachten: 

• Sie erhalten den Rundbrief im Rahmen des „Artenschutzprojektes Fledermäuse 
Salzburg“. 

• Bitte schreiben Sie, wenn Sie den Rundbrief in Zukunft nicht mehr oder lieber per 
email bzw. Post erhalten möchten! Danke! 

• Für Unfälle im Rahmen von Veranstaltungen und Aktivitäten kann keine Haftung 
übernommen werden. 
 

mailto:info@fledermausschutz.at
http://www.fledermausschutz.at/
http://www.facebook.com/kffoe
mailto:maria.jerabek@fledermausschutz.at

